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Wendung dieser Anordnung durchzuführen, insbeson
dere ob

a) alle verantwortlichen Mitarbeiter über den Inhalt 
der vorliegenden Anordnung unterrichtet sind,

b) die Berechnungen der Vergünstigungen richtig 
durchgeführt wurden,

c) die Bestimmungen der Anordnung über die Be
kanntmachung eingehalten sind.

§ 50
Der Staatssekretär für Erfassung und Aufkauf kann 

die für den Bezug von Vergünstigungen festgelegten 
Termine und Mengen erforderlichenfalls durch Anord
nung verändern.

§ 51
(1) Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 

1959 in Kraft. Ansprüche auf Vergünstigungen, die sich 
aus Lieferungen vor dem Inkrafttreten dieser Anord
nung ergeben, sind, sofern sie noch nicht erfüllt sein 
sollten, nach dieser Anordnung unter Anrechnung be
reits gewährter Vergünstigungen zu erfüllen.

(2) Die Anordnung vom 1. August 1956 über die Ver
günstigungen bei der Pflichtablieferung und dem Ver
kauf landwirtschaftlicher Erzeugnisse (GBl. I S. 669) 
tritt gleichzeitig außer Kraft.

Berlin, den 17. März 1959

Der Staatssekretär für Erfassung und Aufkauf 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse

K o c h

Berichtigungen
Das Büro der Regierungskommission für Preise weist 

darauf hin, daß in der Preisanordnung Nr. 1130 vom 
25. August 1958 — Anordnung über die Preise für 
Quarze — (Sonderdruck Nr. P 533 des Gesetzblattes) 
auf Seite 8 hinter der letzten Zeile der Seite einzu
setzen ist:

„Bei Abgieichtoleranz 
10X10-5 bzw. A ein Aufschlag von 5 %>
5X10—5 bzw. B „ „ „ 10 %>
2X10—5 bzw. C „ „ „ 20°/o
1X10—5 bzw, D „ „ „ 25 °/o

auf den Preis der jeweiligen Type und Abgleichtole
ranz.“

Auf Seite 6 der gleichen Preisanordnung muß es bei
3. Dickenschwinger

bi mit 2poligem Stiftsockel oder Lötösenanschluß 
in abgedichtetem Bakelitgehäuse, 

Temperaturbereich 30° . . . ; 45°, richtig heißen: 
„2 bis 5 Stück 

10 X 5 X 2 X IX
79,- 83,- 91,- 110,-DM“

In der Preisanordnung Nr. 1251 vom 17. November 
1958 — Anordnung über die Preise für Mikrofone — 
(Sonderdruck Nr. P 711 des Gesetzblattes) muß der 
EVP für das Mikrofon M 18 auf Seite 13 richtig lauten 
191,— DM. _____

In der Preisanordnung Nr. 1000/1 vom 14. August 1958 
—Anordnung über die Preise für Schlachtgeflügel, Wild 
und Wildgeflügel — (Sonderdruck Nr. P 626 des Gesetz
blattes) muß es im § 2 richtig heißen:

„Für Wild und Wildgeflügel gelten die Industrie
abgabepreise . .
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